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Wissensbereiche Kurzbeschreibung Mathematik spezifische Beispiele
Technological 
Knowledge
(TK) 

Wissen über 
• Standardtechnologien (Bücher, Kreide, Tafel, …) 
• fortgeschrittene Technologie (Computer, Internet, digitale Videos, …)
• ihre Nutzung und Handhabung 

• Taschenrechner, Tabellenkalkulation, …
• Computeralgebrasystem (CAS), Funktionenplotter, 

dynamische Mathematiksoftware (GeoGebra, Fantom, 
…), online Java Applets, ..

Technological Content 
Knowledge
(TCK)

Wissen über
• den Zusammenhang und die Wechselwirkung von Technologie und Fachinhalt
• mögliche Veränderungen von Inhalten durch die Verwendung von Technologie
Bsp. Dynamische Geometrie- und Mathematiksoftware

Dynamische (Geometrie-) Software verwandelt den 
Klassenraum in ein mathematisches Labor.
Graphische Taschenrechner erlauben direkten Zugriff auf 
multiple Repräsentationen mathematischer Beziehungen.

Technological 
Pedagogical Knowledge
(TPK)

Wissen über 
• die Existenz, die Komponenten und die Fähigkeiten verschiedener Technologien
• den Einsatz dieser in Lehr- und Lernsituationen
• die Veränderung von Unterricht durch die Verwendung bestimmter Technologien

---

Technological 
Pedagogical and Content 
Knowledge
(TPACK)

Wissen über
• Herausforderungen und Veränderungen im Unterricht beim Einsatz von 

Technologie
• das, was Fachkonzepte leicht oder schwer erlernbar macht 
• Überwindungsmöglichkeiten von Lernschwierigkeiten durch den Einsatz von 

Technologie 
• Basis für einen sinnvollen, fundierten Unterricht mit Technologie

Wie kann die Technologie im  Mathematikunterricht am 
besten genutzt werden?
Mathematiklehrpersonen benötigen genügend Fachwissen, 
um kritische pädagogische Entscheidungen im Hinblick auf 
mathematische Inhalte und geeignete Technologien zu 
treffen.http://tpack.org

Digitale Medien und Werkzeuge im Mathematikunterricht
• eröffnen neue Wege der Wissens- und Kompetenzvermittlung in Unterricht und 

Fortbildung, 
• erfordern neue und erweiterte Kompetenzen und Wissenselemente, die über 

eine reine Bedienkompetenz hinausgehen
• Erfolg und Wirkung des Einsatzes im Mathematikunterricht hängt davon ab, 

− wie Lehrpersonen die Technologie pädagogisch einsetzen
− welche Einstellung und Überzeugung zur Technologie sie haben
− wie Schüler*Innen die Technologie einsetzen, z. B.

zum Entdecken und Vertiefen von mathematischen Konzepten oder nur für 
einfache Berechnungen (als Lösungsmaschine) 

Multiplikatorinnen und Multiplikatoren
• agieren im Berufsleben meist in einer Doppelrolle – als Lehrperson und 

Multiplikator*In (Zwetschler, et al., 2016)
• sollen einerseits über gleiches Wissen und Kompetenzen wie Lehrpersonen 

verfügen andererseits benötigen sie aber auch erweitertes Wissen und andere 
Fertigkeiten als Lehrpersonen

Technological Pedagogical Content Knowledge (TPACK)

• Erweiterung des PCK-Modells zu Lehrerwissen um eine Technologiekomponente

• Einsatz neuer technologischer Ressourcen bewirkt eine Veränderung des 

pädagogischen, fachlichen und fachdidaktischen Wissens

• Wechselwirkung des Technologischen Wissens mit den anderen 

Wissensbereichen

FORSCHUNGSINTERESSE UND STAND

Forschungsfragen

• Wie ist der Wissensstand von Multiplikatorinnen und Multiplikatoren zum Unterricht mit digitalen Werkzeugen im Mathematikunterricht?

• Welche Einstellung haben aktive Multiplikatorinnen und Multiplikatoren zum Unterricht mit digitalen Werkzeugen im Mathematikunterricht?

• Wie ist der Wissenstand und die Einstellung von Multiplikatorinnen und Multiplikatoren zu Fortbildungen zum Unterrichten mit digitalen Medien?

Aktueller Stand
Entwicklung und Erprobung passender Items unter Berücksichtigung der vorhandenen Messinstrumente zum TPACK-Modell. Zentral ist dabei die 
Berücksichtigung der erweiterten Kompetenzen für Multiplikatorinnen und Multiplikatoren. 




